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XXII . Claſſe .

( Dioe cia . )

Z3weyhäuſige Pflanzen . Mit fuͤnf

Staubfaͤden . ( Pentandria . )

134 . Hopfen . Wilder Hopfen . Strauch⸗

Hopfen . Gemeiner Hopfen . Houb -

lon . — Humulus Lupulus . Linn . Sp.

Ppl. — Gmel . Fl . Bad . III . p. 756 . 757Wbe
Die Wurzel walzenfoͤrmig , gegliedert ,

faſerig , weiß . Die Stengel aufſteigend ,

windend , ſchwach , eckig , rauhſtachelig . Die

Blaͤtter gegenuͤberſtehend , geſtielt , herzfoͤrmig ,

3 F—g lappig , geſaͤgt , rauh . Die maͤnnlichen

Blüthen haben einen fuͤnfblaͤtterigen gruͤn—

gelben Kelch , ohne Krone . Die weibli⸗

chen Bluͤthen ſtehen in einem eyrunden gruͤn —

gelben Zapfen , haben einen allgemeinen

viergetheilten ſpitzigen Umſchlag . Der be —

ſondere Umſchlag iſt vierblaͤtterig , eyrund ,

achtbluͤthig . Jede Bluͤthe hat einen einblaͤt —

terigen , großen Kelch , ohne Krone , und

zwey ſpitzige Griffel . Der Same iſt rund —

lich , und mit einer etwas runzelichen Haut

umgeben .
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Waͤchst an Hecken , Geſtraͤuche , Zaͤunen ,

an Wegen , Huͤgeln , Hohlgaſſen , am Rande

der Waldungen , an den Wegen und Terraſſen

der Weinberge , und liebt ſonnenreiche Abhaͤn —

ge auf Kalkmergelboden . Bluͤhet im Juni , Juli ,

Auguſt . Reifet ſeine Samen im October , No —

vember , und gehoͤrt unter die ausdauernden

Pflanzen

Er treibt im Fruͤhjahre eine Menge ſpar —

gelaͤhnlicher , dünner zarter blaͤtterloſer Sproſ⸗

ſen , welche wie Spargel oder als Gemuͤße und

Salat zubereitet , eine ſchmackhafte , naͤhrende

und geſunde Speiße geben .

* Anmerkung . Die in eigenen Hopfengaͤrten

angebauten Hopfen , geben ungleich mehr , und

dickere , zartere Sproſſen , welche von Zeit zu

Zeit , dem Hopfenbau unbeſchadet , wie die

Spargeln abgeſchnitten , und benutzt werden

koͤnnen . Dieſe Benutzung verdient bei Man⸗

gel an geſunden und ſchmackhaften Kuͤchenge —

waͤchſen beherzigt zu werden . Sie verdienten

in dieſem Betrachte , in unſern Kuͤchengaͤrten

angepflanzt zu werden .
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